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 Zum Geleit 

Liebe Gemeinde, 
 

vor einigen Tagen horchte ich überrascht 

auf, als ich während einer Autofahrt eine 

Radio-Moderatorin beiläufig sagen hörte: 

Die Zeit des Fortschrittglaubens sei end-

gültig vorbei. Das Bild einer sich bessern-

den, belehrbaren Menschheit, das in den 

90iger Jahren noch unbestritten säkularer 

Konsens war, sei entzaubert und gehöre 

der Geschichte an. Weder hätten wir den 

Hunger reduziert (geschweige denn be-

siegt), noch die sinnlosen Kriege abgestellt 

und auch in zivilgesellschaftlicher Hinsicht 

waren die Krisen der letzten Jahre augen-

öffnend. Die Demokratie befinde sich im 

Krisenmodus, wenn nicht sogar im Nie-

dergang, das Klima haben wir auch auf 

dem Gewissen und sogar Europas Ge-

schichte scheint sich einmal mehr nur zu 

wiederholen. Der Mensch ist unbelehr-

bar. 

Aufgehorcht habe ich, weil meine Gene-

ration (und so ich) noch in einem ande-

ren philosophischen Fahrwasser aufge-

wachsen ist. Mein Großvater war über-

zeugter Humanist. Für ihn stand – allen 

Krisen des 20. Jahrhunderts zum Trotz – 

fest: Der Mensch ist im Grunde gut. Nicht 

alles, was er tut, ist gut, aber das Gute ist 

in jedem Menschen ansprechbar. In An-

betracht der Räuberhöhle meines eigenen 

Herzens konnte ich meinem Großvater da 

als Heranwachsender nie ganz zustim-

men. Für mich war das christliche Men-

schenbild ein Aha-Effekt: Der Mensch ist 

weder im Grunde gut, noch im Grunde 

schlecht. Er ist unstet. Er lebt von den 

Wasserbächen, an denen er sitzt. Und das 

ist kompliziert geworden, seit wir von 

der Quelle fortgerückt sind in unsere eige-

ne Existenz. Als ich ein Gedanke Gottes 

war, war alles gut. Seit ich aus dieser Ge-

dankenwelt hinausgetreten bin in mein 

eigenes Sein, geht es mal drunter, mal 

drüber. Zum Schönen bin ich fähig, und 

zum Schlechten auch. Der reine Humanist 

muss hier widersprechen oder verzwei-

feln. Der Christ hingegen wirft sich Chris-

tus an den Hals. Er ist gut. Und von sei-

ner Güte lebe ich mit. 

Es ist eine kurze, unscheinbare Begeg-

nung, die da im Haus eines Oberen er-

zählt wird. Jairus, ein guter Mann mit 

Einfluss, kommt zu Jesus und sagt den 

schwersten aller Sätze:  

Meine Tochter ist soeben gestorben. 

Nichts ist mehr gut. Aber komm und lege 

deine Hand auf sie.  

Als Jesus in sein Haus kommt, da tum-

meln sich da die Flötenspieler und Klage-

sänger – es ist ein professionelles Geheule, 

das den Reichen vorbehalten ist. Sie tün-

chen alles in Jammer und legen einen 

Schleier des Weltuntergangs auf die ganze 

Nachbarschaft, als Ausdruck der Trauer 

und des Schmerzes. So verständlich das 

ist, so tröstlich ist es mir zugleich auch, 

dass Jesus, als er kommt, die Flötenspieler 

mit ihren Jaulröhren samt allem Abgesang 

vor die Tür setzt: Wie sollte man bei sol-

cher Begleitmusik auch das zarte, leise 

Wort hören, das er gleich sprechen wird? 

„Talita kum.“ – „Mädchen, steh auf.“ 

Und um ihren Klagegesängen etwas ent-

gegen zu halten, sagt er den Untergangs-

musikanten: „Sie schläft nur.“ Dabei war 

sie sicher tot. Aber das, ihr Lieben, ist der 

Trotz der Christenheit. Wir glauben nicht 

an den Tod ohne ein Leben danach. 

Überhaupt glauben wir nicht mehr, dass 

der Tod ernst zu nehmen ist. Die Welt 

und ihre Menschheit mag gut oder 

schlecht sein, da mögen sich die Philoso-

phen streiten, aber wir wissen:  

In dieser Welt ist längst eine unverdros- 
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Aktuelles 

Foto: K. Frahm 

Archivfoto sene Regie des Heils am Werk. Wir sind 

nie ganz Verlassene oder Aufgegebene. 

Der Advent ist der Golfstrom unserer 

Zeit. Unscheinbar, was hier passiert. Für 

manche bleibt es bei Glühwein und Zu-

ckergebäck. Auch gut. Denn unter der 

Oberfläche dieser Welt, braut sich das 

Heil zusammen, unaufhaltsam. 

Das, ihr Lieben, haben uns auch schon die 

Alten gesungen – Es ist ein Ros’ entsprun-

gen, aus einer Wurzel zart. Und hat ein 

Blümlein bracht, mitten im kalten Winter. 

Wohl zu der halben Nacht.  

Das Blümelein so kleine, das duftet uns so 

süß. Mit seinem hellen Scheine vertreibt’s 

die Finsternis. Wahr‘ Mensch und wahrer 

Gott. Hilft uns aus allem Leide. Rettet 

von Sünd und Tod. 
 

Einen guten Advent wünscht Pastor Hans 

Hillmann.  

Wir begrüßen Maria Belbe im 

Kirchengemeinderat Hansühn 
 

Im September 2025 hat der Kirchen-

gemeinderat Hansühn Maria Belbe 

aus Hansühn als neues Mitglied per 

Beschluss nachberufen. Im Gottes-

dienst am 21. September 2025 wurde 

Maria Belbe in dieses Amt eingeführt. 

Sie interessiert sich besonders für die 

Partnerschaft mit Tansania und unse-

re Friedhöfe. Wir freuen uns sehr 

über Ihre tatkräftige Unterstützung. 

Der Pastor ist für Sie da:                                                                                                   

Brauchen Sie mal ein offenes Ohr? Vertrauliche Gespräche im Rahmen der Verschwie-

genheit können Sie mit unserem Pastor führen. Per Telefon und WhatsApp erreichen 

Sie ihn unter 01577 / 87 35 87 5 oder per Mail an Patrick.Pulsfort@kk-oh.de.  

 Unsere Pfarrscheune  
 

Sie soll ein Treffpunkt für alle und ein Ort der Begegnung sein. Möchten Sie z. B. 

Ihren Verein zu einer Versammlung einladen, eine Schulung durchführen oder et-

was Ähnliches? Hier finden Sie einen Raum dafür. Bitte fragen Sie per Mail unter: 

kg-hansuehn@kk-oh.de  oder Telefon: 04382 258 direkt in unserem Kirchenbüro 

(Di. 10-12 Uhr und Do. 15-17 Uhr), um einen Termin zu reservieren. 

Archivfoto 

Archivfoto 
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In Hohenstein stehen die  

Zeichen auf „Zukunft“! 

 

In Hohenstein stehen die Zeichen auf 

„Zukunft“! Bereits im Frühsommer hat 

eine Gruppe Ideen gesammelt, wie 

das Gemeindehaus künftig attraktiver 

gemacht werden könnte. Ein erster 

maßgeblicher Schritt ist in den zurück-

liegenden Wochen erfolgreich abge-

schlossen worden. So konnten wir 

bereits mit Hilfe der von Sebastian 

Graf von Platen-Hallermund einge-

worbenen Fördermittel der LAG Aktiv 

Region Wagrien-Fehmarn e.V. die 

Sanitäranlagen des Gemeindehauses 

grunderneuern. Aus den alten, winzi-

gen Toilettenkabinen im Charme der 

frühen 70er Jahre entstand ein geräu-

miges, helles WC, das barrierefrei ist 

und es somit noch einladender für 

alle macht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ebenso konnte in einem weiteren 

Schritt das betagte Amtszimmer von 

Pastor Patrick Pulsfort sowie der Vor-

raum renoviert werden. Insbesondere 

der erneuerte Bodenbelag stellt einen 

nicht nur optischen Mehrwert dar. 

Alle, die zum Gespräch in dieses 

Amtszimmer kommen (Herzliche Ein-

ladung dazu!), werden die zahlrei-

chen Veränderungen sofort feststellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

In einem dritten Schritt soll im kom-

menden Jahr der Gemeindesaal eine 

Aufhübschung erfahren, sodass er zu 

einer häufigeren Nutzung einlädt. 

Hierzu zählt etwa unser Wunsch, den 

Gemeindesaal mit einer richtigen Kü-

che auszustatten. Diese Maßnahmen 

zeigen, dass die Kirchengemeinde Ho-

henstein auch künftig ein Ort für le-

bendigen Glauben und Gemeinschaft 

auf dem Lande sein möchte. 
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Kinder– und Jugendarbeit  /  Freizeiten 

Rückblick auf eine besondere Jugendfreizeit im Sommer 2025 

Im Kirchspiel Bungsberg machten sich am 9. August 13 Jugendliche 

und 6 Mitarbeitende in Lensahn auf den Weg nach Karchow, mal ganz 

anders. Die Gesamtstrecke von 250 km wurde mit „batteriefreien 

Drahteseln“ in Tagesetappen von ca. 20 bis 40 km zurückgelegt. Die 

ersten Etappen führten an der Ostsee entlang und das Ziel war immer 

ein Gemeindehaus zum Übernachten. Bei bestem Sommerwetter er-

reichten alle nach der ersten Woche wohlbehalten das Ziel, Karchow. 

Auch die zweite Woche dort bot ein tolles Freizeitprogramm. Eine 

ganz besondere Reise, die allen in Erinnerung bleiben wird. Vielen 

Dank allen, die das ermöglicht haben, indem Ideen, Mut und Zeit in 

dieses Abenteuer investiert wurden. 

Kindermusicalfreizeit 

für 8 bis 12jährige  

vom 11.7. bis 17.7.26 

nach Stein. 

19.7.26 um 11:00  

Musicalaufführung  

in Lensahn 

Termine 2026: 

 

Jugendfreizeit für  

13 bis 17jährige  

vom 27.7. bis  

8.8.26 nach  

Südnorwegen 

Unser Konfi-Freizeit in Ascheberg vom 

7.-9.11.25 stand unter dem Motto: Auf 

den Spuren Gottes Jesus entdecken. 

(Hansühn/Hohenstein) 

Archivfotos 
Archivfotos 
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Erntedankgottesdienst  

in der Tagespflege Hansühn im Alten Pastorat 
 

Am 1. Oktober 2025 feierten die Gäste der Tagespflege Hansühn einen festlichen 

Erntedankgottesdienst mit Pastor Pulsfort. Die Atmosphäre war geprägt von Dank-

barkeit und Gemeinschaft, als die Tagespflegegäste ihre Spenden für das Erntedank-

buffet mitbrachten. Besonders lecker waren die selbstgebackenen Köstlichkeiten, da-

runter herzhafter Kartoffelkuchen und aromatisches Kürbisbrot, die für ein gemütli-

ches Beisammensein sorgten. Gemeinsam wurde gebetet und gesungen, was die Ver-

bundenheit und Freude unter den Anwesenden noch verstärkte. Wir danken allen, 

die zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen haben, und freuen uns auf die 

nächsten gemeinsamen Gottesdienste!           

Alle zwei Wochen  

Gottesdienst in der Tagespflege 
 

Die Kirchengemeinde Hansühn bleibt präsent 

in ihrem Alten Pastorat! Und zwar mit dem 

Besten, was sie zu bieten hat: Gottes Wort und 

ein offenes Ohr. In diesem Sinne feiert Pastor 

Pulsfort im zweiwöchentlichen Rhythmus Got-

tesdienste mit den Gästen der Tagespflege im 

Alten Pastorat. Diese erfreuen sich besonderer 

Beliebtheit – nicht zuletzt, weil hinterher im-

mer Zeit zum Austausch mit dem Pastor bei 

Kaffee und Gebäck bleibt.              Pastor Pulsfort 

Kirchenkaffee nach den Gottesdiensten  

in Hohenstein, Hansühn und Harmsdorf 

 
 

Seit einiger Zeit laden die Kirchengemeinden Hansühn und Hohen-

stein nach den Gottesdiensten zum längeren Verweilen in den Kir-

chen und der Kapelle Harmsdorf ein. Der Kirchenkaffee ist eine 

schöne Möglichkeit, ins Gespräch „über Gott und die Welt“ zu 

kommen. Die schönen Kirchenräume erfahren dadurch noch eine zusätzliche Nutzung 

zur Gemeinschaft. In Hansühn und Hohenstein ist momentan noch nicht jeder Sonn-

tag ein „Kaffeetag“, in Harmsdorf wird jedoch nach jedem Gottesdienst ein anschlie-

ßendes Tässchen Kaffee oder Tee und ein wenig Gebäck angeboten. Wir freuen uns, 

dass diese Angebote an allen drei Veranstaltungsorten sehr gut angenommen werden 

und laden weiterhin dazu ein.  

Kleiner Tipp: Um ganz sicher zu gehen, ob dieses Angebot nach dem Gottesdienst 

stattfindet, hilft ein Blick auf unsere Internetseite www.kirchspiel-bungsberg.de. 

                         Sonja Woest 

Text und Bild: A. Prehn / Erntedankkaffeetafel

http://www.kirchspiel-bungsberg.de
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Mit Schatzkiste 

und Posaunenklang: 

Taufgottesdienst  

an der Steilküste war gefragt! 

 

„Eintauchen ins Leben“ stand auf dem 

Programm des Strandgottesdienstes der 

Kirchengemeinden Hohenstein und 

Hansühn am 7. September. Das beliebte 

Format der Ostseetaufe hat rund 130 

Gäste aus dem Kirchspiel Bungsberg an 

die Steilküste nach Weißenhaus gelockt. 

Mehrere Strandbesucher und Spaziergän-

ger blieben verwundert stehen, als sie 

den Hansühner Posaunenchor hörten und 

sahen, wie der mit Schwimmschuhen be-

kleidete Pastor die drei Täuflinge ins fri-

sche Meerwasser geleitete.  

Der mit einer offenen Schatzkiste deko-

rierte Altar hat auf das Leitthema 

„Reichtum“ hingewiesen. In seiner Pre-

digt ermutigte Pastor Patrick Pulsfort da-

zu, vermeintliche Reichtümer wie hohe 

Follower-Zahlen im Internet oder Mar-

kenklamotten kritisch auf die Frage hin zu 

untersuchen, welchen Ewigkeitswert diese 

besäßen. Im Neuen Testament könne der 

Mensch ein „himmlisches Tutorial zum 

Reich-Werden“ finden. Gerade die Taufe 

weise auf einen echten Reichtum hin, den 

man zwar nicht direkt sehen könne, aber 

der als einziger alle Zeiten überdauere. 

Benefiz-Konzert  

zugunsten eines E-Pianos 
 

Ein besonderer Benefiz-Konzertabend hat 

in der Christuskirche am 6. September 

stattgefunden. Die Sängerin Tina Benz, die 

unseren Gemeinden bereits durch ihren 

Gastbeitrag „Der Bauer macht uns allen 

den Teller voll“ im Treckergottesdienst 

bekannt war, hat mit ihren Bandkollegen 

Calle Petersen und Hans-Peter Höller ei-

nen musikalischen Abend mit vielen Facet-

ten gestaltet. Unter dem Thema „Von 

Dunkelheit zum Hoffnungsschimmer“ 

wurden alle großen Gefühle des Lebens 

mit altbekannten, aber auch mit neuen 

Melodien besungen.  

Damit wir in diesem Sinne auch weiterhin 

in unserer schönen Kirche altvertrautes 

christliches Liedgut, aber auch neue geistli-

che Lieder zum Erklingen bringen können, 

haben wir an diesem Abend Spenden für 

ein E-Piano gesammelt, das uns musika-

lisch noch mehrere Türen öffnet. Am 

Konzertabend wurden 653,00 Euro ge-

spendet. Weitere Mittel haben wir dan-

kend von verschiedenen Wohltätern per 

Banküberweisung erhalten, sodass wir 

über eine gute vierstellige Summe für die-

se Investition verfügen. 

Als Ende Oktober plötzlich während einer 

Trauerfeier der Orgelmotor schlapp mach-

te und wir ohne Begleitung singen muss-

ten, war allen klar: Nun sollten wir das E-

Piano alsbald besorgen! Hierfür befindet 

sich die Kirchengemeinde Hansühn noch 

auf Recherche. Bleiben 

Sie also auf dem Laufen-

den und leihen Sie uns 

Ihr Gehör!  

Abschließend danken wir 

natürlich Tina Benz und 

ihren Bandkollegen für 

die Bereitschaft, uns mit 

einem Benefiz-Konzert 

zu unterstützen! Archivfoto 
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Der Hansühner Frauenkreis  

entdeckte den Pastoratsgarten  

in Hohenstein  
 

Ein verwunschenes Kleinod: Nur wenige 

Schritte von der viel befahrenen Bundes-

straße 202 entfernt entdeckte der Frauen-

kreis der Hansühner Kirchengemeinde am 

27. August 2025 den Pastoratsgarten in 

Hohenstein als einen Ort der Schönheit. 

Hierfür hatten Erwin und Edeltraud Falk 

den Garten liebevoll mit etlichen Sitzgele-

genheiten versehen. 

Zu Beginn lud eine kleine Andacht über 

den Begriff „Kleinod“ und dessen überra-

schende Beziehung zu Jesus Christus zum 

Innehalten ein. Danach genossen die Da-

men duftenden Kaffee und köstliche Tor-

te im Schatten alter Kirschbäume. 

Ein überraschender Programmpunkt wa-

ren die drei Nichten von Pastor Pulsfort 

und seiner Frau Maria. Mit ihren klaren  

 

Stimmen trugen die Mädchen im Alter 

von 3, 7 und 9 Jahren Glaubenslieder 

vor – ein Moment, der gewiss einige Her-

zen anrührte. 

Zum Abschluss führte ein Rundgang 

durch den 

Garten bis 

hinauf zur 

neu ange-

legten 

oberen 

Streuobst-

wiese. Es 

war ein 

Nachmit-

tag, der 

noch lan-

ge in Erin-

nerung 

bleiben 

dürfte. Archivfoto 

Archivfoto 

Fackelumzug vom Herrenhaus Farve 

zur Kirche nach Hohenstein am  

Reformationstag (31.10.2025) 



Besondere Gottesdienste 

9 

Gottesdienst in 

Hohenstein 

 

Über 140 Teilnehmer  

im Gottesdienst 

mit Fackelumzug  

am Reformationstag  

in Hohenstein 

 

Der traditionelle Fackelumzug vom Gut 

Farve zur Hohensteiner Kirche hat auch 

am Reformationstag 2025 viele Interes-

sierte angezogen. Für die Sicherheit auf 

dem Weg sorgte die Freiwillige Feuer-

wehr Wangels. Herzlichen Dank! Am 

anschließenden Festgottesdienst unter 

dem Motto „Feuer und Flamme für den 

Glauben“ nahmen über 140 Personen 

teil. Mit der stimmungsvollen Beleuch-

tung, für die das Küster-Duo Renate 

Pieck und Sonja Woest gesorgt hatte, 

hatte dieser Moment einen Hauch von 

Heiligabend. 

In seiner Predigt betonte Pastor Patrick 

Pulsfort die Wichtigkeit einer Debatten- 

 

kultur, wie Martin Luther sie einst auch 

gegen Widerstände vorgelebt habe. Da 

in der gegenwärtigen Gesellschaft schon 

ein einziges unliebsames Wort oder eine 

politische Wunschvorstellung imstande 

sei, Menschen gegeneinander aufzubrin-

gen und z.B. ganze Hasstiraden im Inter-

net auszulösen, laute die Botschaft des 

Reformationstages für heute: „Wir brau-

chen Streit“. Wer sich als Christ auf Lu-

ther beziehe, müsse ein positiv renitenter 

Mensch sein mit der Bereitschaft, auch 

dort um die Wahrheit zu streiten, wo sie 

in gegenwärtiger Gesellschaft und Kirche 

unpopulär erscheint. Wo das geschehe, 

werde der Glaube an Jesus Christus in 

Fülle gelebt und nicht nur auf Sparflam-

me. Die Predigt gibt es zum Nachhören 

auf dem WhatsApp- sowie YouTube-

Kanal von Pastor Pulsfort.                    

(s. Seite 17 / Foto s. Seite 8) 

Traditioneller Volkstrauertag 2025 

in Hansühn 
 

Der Einzug zum Gottesdienst begann am 

Friedhofstor. Allen voran gingen unsere 

Bürgermeisterin und unser Pastor durch 

das Spalier der FFW Hansühn-Testorf, 

gefolgt von den Fahnenabordnungen der 

Verbände. Begleitet vom Glockengeläut 

zogen sie in die Christuskirche zu Han-

sühn ein.  

Nach dem gemeinsamen Gedenkgottes-

dienst gingen alle durch das Spalier der 

Feuerwehr die Allee entlang zum Ge-

denkkreuz zur Kranzniederlegung, musi-

kalisch begleitet von unserem Posaunen-

chor. Frau Voß, Bürgermeisterin von  

Wangels, hielt eine Ansprache, sowie Jür-

gen Spill von der RAG Kriegsgräber und 

Mirco Rahlf von der Militärischen Kame-

radschaft Testorf.  

Im Anschluss gab es für alle auf dem Kir-

chencampus im Gemeindehaus eine war-

me Erbsensuppe (auch vegetarisch) sowie 

eine Tasse Kaffee und Getränke. In gesel-

liger Runde war die Gelegenheit für Ge-

spräche, Geschichten zu erzählen oder 

einfach nur zu-                                    

hören. Wir hat-

ten sogar Son-

nenschein, viele 

helfende Hände 

und vor allem 

viele, die dabei 

waren. 

Es bedankt sich 

der KGR der 

Kirchengemein-

de Hansühn.                           

Archivfoto 



Gottesdienste zu Weihnachten und Neujahr 
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Pfarrscheune 

 

Gottesdienste zu 

    Weihnachten und 

  zum Jahreswechsel 

    in Hansühn, 

         Harmsdorf und 

        Hohenstein 

Heiligabend: Bitte geschützte Lichter zur Mitnahme des Friedenslichtes mitbringen! 
 

14:00 Uhr Harmsdorf  Christvesper    Pastor Pulsfort 
 

15:30 Uhr Hansühn  Christvesper   Pastor Pulsfort 
 

16:00 Uhr Ferienzentrum Weißenhäuser Strand 

  Gottesdienst Pastor i.R. Horst Simonsen 
 

17:15 Uhr Hohenstein Christvesper   Pastor Pulsfort 

 

1. Weihnachtsfeiertag: 
 

9:30 Uhr Hohenstein Gottesdienst  Pastor Reimann 

 

2. Weihnachtsfeiertag: 
 

11:00 Uhr Hansühn     Gottesdienst  Pastor Hillmann 

   

          Neujahr:  
 

      17:00 Uhr Hansühn 

      Kirchspielgottesdienst  

      mit Abendmahl 

      Pastor Pulsfort 
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 * * * Widerspruchsmöglichkeit * * * (Glückwunschseite 23) 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name im Gemeindebrief erscheint, dann benachrichtigen 

Sie uns bitte rechtzeitig über unser Kirchenbüro. Ab dem 75. Geburtstag gratulieren wir Ihnen 

alle 5 Jahre und ab dem 90. jährlich auf der Glückwunschseite im Gemeindebrief. Unser Re-

daktionsschluss für die nächste Ausgabe von März bis Juni 2026 ist am 30. Januar 2026. 

Besonderes in der Adventszeit 

 

Unser Posaunenchor 
 

wird am Samstag, dem 6. Dezember 2025, durch einige Orte unserer  

Kirchengemeinden ziehen, um mit seiner Musik adventliche Stimmung zu  

verbreiten, er lädt herzlich zum Zuhören beim Kurrendeblasen ein.  
 

Erleben können Sie den Posaunenchor Hansühn 
 

 um 14:30 Uhr in Döhnsdorf bei der Feuerwehr, 

 ca. 15:15 Uhr in Nessendorf bei der Feuerwehr, 

 ca. 16:00 Uhr in  Harmsdorf bei Braasch und 

ca. 17:00 Uhr auf dem Kirchencampus in Hansühn. 
 

Die Startzeiten können +/- 15 Minuten variieren.  

Alle Auftritte werden ca. 20 bis 30 Minuten dauern.  
 

Wir freuen uns auf Sie. Sagen Sie es gerne weiter. 

Lebendiger Adventskalender der Gemeinde Wangels 

Alle Termine in der Wangels App!   

Montag 1.12.25 18:00 Uhr „Sei mein Licht!“  

in der Christuskirche zu Hansühn mit Donatha Puck und Sonja Woest 

Dienstag 23.12.25 18:00 Uhr „Kurz vorm Ziel tief durchatmen!“  

bei Pastor Pulsfort vor dem Gemeindesaal (An der Kirche 4 in Hohenstein) 

Gott, danke, dass dein Wort Lebenskraft ist. 
Danke, dass du deiner Schöpfung die Treue hältst, 
obwohl alles anders kam, als du es dir vielleicht gedacht hast. 
Im Kleinen wie im Großen. Auch in meinem Leben. 
Danke, dass du deine Welt nie aufgegeben hast. 
Auch wenn ich es oft nicht sehen kann. 
Nichts muss so bleiben wie es ist. 
Auch nicht in meinem Leben. 
Wenn du sprichst 
wird Neues. 
Amen. 
 
Renate Karnstein 
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 

Wir bitten Sie, zu den Friedenslicht-Gottesdiensten (auch unsere Heiligabendgottes-

dienste) mit Lichtern, die geschützt sind, in die Kirche zu kommen, um das Friedens-

licht mitnehmen zu können, damit es weitergegeben werden kann. Vielen Dank! 



Gemeinsamer Gottesdienstplan 
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 

Archivfoto 

     Kindergottesdienst „Die Salzkörner“ 

im Gemeindehaus Hansühn, immer am  

4. Samstag im Monat, von 15 bis 17 Uhr 

Termine: 13.12.2025, 31.01.2026 und 28.02.2026  

Wir bitten um Spenden  

für einen neuen Motor  

des Orgelgebläses  

in der Christuskirche  

zu Hansühn. 

Spendenbescheinigungen  

sind möglich. 

Verwendungszweck: 

Kirchenmusik 

Ev.-Luth. Kirchen- 

kreis Ostholstein 

IBAN: DE40 5206 0410 2606 4664 00 

Archivfoto 



Patenschaft mit der RAG Kriegsgräber 

Foto: K. Frahm 
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    Unterstützung der RAG in Grammdorf                                                          

Am Samstag, dem 9. August 2025, waren Kameraden der Reservistenarbeits-

gemeinschaft (RAG) Kriegsgräber erneut in der Gemeinde Wangels im Ein-

satz. Die Dorfgemeinschaft Grammdorf hatte um Unterstützung gebeten, da 

die Inschriften der Gedenksteine der örtlichen Gedenkstätte kaum noch lesbar 

waren.                                                                                                 

Oberstabsfeldwebel a.D. Jürgen Spill, Vorsitzender der RAG-Kriegsgräber und 

Stabsgefreiter d.R. Mirco Rahlf hatten sich im Vorfeld gemeinsam mit dem 

Vorstand der Dorfgemeinschaft ein Bild von der Situation vor Ort gemacht.                                                    

Am Samstagmorgen um 9 Uhr begannen sechs Kameraden der RAG mit den 

Arbeiten. Zunächst wurden die Gedenksteine gründlich gereinigt, bevor die 

Inschriften nachgezeichnet werden konnten. Dies war keine einfache Angele-

genheit, da die Inschriften auf einigen Steinen nur noch schwer erkennbar wa-

ren. Dank eines vorhandenen Verzeichnisses der Dorfgemeinschaft konnten 

jedoch auch die stark verblassten Inschriften rekonstruiert und aufgearbeitet 

werden.                                                                                                  

Für das leibliche Wohl sorgte die Dorfgemeinschaft mit einem Frühstück, Kaf-

fee und Getränken. Diese wertschätzende Geste bereicherte den Einsatz zu-

sätzlich.                                                                                                   

Am frühen Nachmittag konnte der Pflegeeinsatz erfolgreich abgeschlossen 

werden. Eine Gedenkplatte wird zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal 

nachgezeichnet.                                                                                        

Ein gelungener Abschluss des Kriegsgräberpflegeeinsatzes in der Gemeinde 

Wangels im Jahr 2025.                                                     Text und Bild Jürgen Spill 
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Neue Wege, in Kontakt zu bleiben: 

Abonnieren Sie Pastor Pulsforts WhatsApp-Kanal! 
 

Liebe Gemeindeglieder! Um alle Menschen in unserem Einzugsgebiet der 

Kirchengemeinden Hansühn und Hohenstein zu erreichen, gehe ich seit 

Sommer 2025 einen neuen Weg. Auf meinem WhatsApp-Kanal lade ich 

mit Kurzvideos zu anstehenden Gottesdiensten ein. Dabei deute ich immer 

bereits das Thema an, welches am kommenden Sonntag im Zentrum stehen 

wird. Außerdem veröffentliche ich nach ausgewählten Veranstaltungen 

auch gerne mal ein Bild oder einen Bericht. Der Vorteil dieses Kanals be-

steht darin, dass Sie alle Informationen direkt an andere Interessierte wei-

terleiten können. Außerdem stelle ich auf diesem Kanal auch meine Predig-

ten zum Nachhören ein. Niemand soll unversorgt bleiben, nur weil der 

Weg in der Kirche einmal nicht möglich war. Bereits über 130 Personen aus 

unserem Umkreis haben den Kanal abonniert. Auch Sie können dies – 

selbstverständlich kostenfrei – tun. Scannen Sie dazu einfach mit Ihrem Mo-

biltelefon den folgenden QR-Code ein. Gerne helfen ich oder das Kirchen-

büro Ihnen dabei auch persönlich!   

 

 

 

 

 

 

 

 

Code einscannen, um dem WhatsApp-Kanal von Pastor Patrick Pulsfort 

beizutreten und auf dem Laufenden zu bleiben! 

Auch auf den Plattformen YouTube und Instagram bin ich als Ihr Pastor 

vertreten, um für unseren Glauben zu werben und nach Hansühn und Ho-

henstein einzuladen. Die Links zu diesen Seiten finden Sie auf unserer Inter-

netseite unter www.kirchspiel-bungsberg.de/pastor-patrick-pulsfort.  

Ein Blick auf unsere Internetseite www.kirchspiel-bungsberg.de ist ohnehin 

lohnenswert. Hier finden Sie nämlich tagesaktuelle Details zu bevorstehen-

den Gottesdiensten sowie bebilderte Berichte zu bisherigen Veranstaltun-

gen. Dies finden Sie unter der Rubrik „Aktuelles“.  

In diesem Sinne: Lassen Sie uns in Kontakt bleiben! 

Herzlich 

Ihr Pastor Patrick Pulsfort 

Archivfoto 

http://www.kirchspiel-bungsberg.de/pastor-patrick-pulsfort
http://www.kirchspiel-bungsberg.de
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Lensahn, Koselau, Schönwalde 

04.02., 19 Uhr Frauenkreis, Thema: Vorbereitung des Weltgebetstags, 

 Gemeindehaus Lensahn 

22.02., 12.15 Uhr Kirchenschmaus, Gemeindehaus Lensahn nach dem ECHT 

22.02., 18 Uhr Kinokirche, Kirche Schönwalde 

25.02., 15 Uhr Kaffee um 3, Gemeindehaus Lensahn 

27.02., 16 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Lensahn 

 

06.03., 19 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Gemeindehaus Lensahn 

29.11., 14-17 Uhr Cafeteria und Ausstellung der „Zaubernadeln“, 

 Gemeindehaus Lensahn 

30.11., 12.30-17 Uhr Cafeteria der Jugendgruppe + Ausstellung der 

„Zaubernadeln“, Gemeindehaus Lensahn 

30.11., 17 Uhr Adventssingen von Katharinenchor und VHS-Chor,   

 Kirche Lensahn 

03.12., 19 Uhr Frauenkreis mit Weihnachtsfeier, Gemeindehaus Lensahn 

09.12., 15-17 Uhr  Senioren-Adventsfeier bei „Marco“ (Anmeldung bis 2.12.) 

10.12., 15-17 Uhr  Senioren-Adventsfeier bei „Marco“ (Anmeldung bis 2.12.) 

12.12., 19.30 Uhr Konzert des Blasorchesters, Kirche Lensahn 

13.12., 10-16 Uhr Tombola der Pfadfinder beim Tannenbaumverkauf der 

 Försterei Lensahn (14 Uhr – Johannisbeker Jagdhornbläser) 

13.12., 19.30 Uhr Konzert des Blasorchesters, Kirche Lensahn 

14.12., 10-16 Uhr Tombola der Pfadfinder beim Tannenbaumverkauf der 

 Försterei Lensahn 

14.12., 12.15 Uhr Kirchenschmaus, Gemeindehaus Lensahn nach dem ECHT 

14.12., 17 Uhr Weihnachtskonzert der Schönwalder Chöre am 3.  Advent, 

 Kirche Schönwalde 

19.12., 16 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Lensahn 

20.12., 10-16 Uhr Tombola der Pfadfinder beim Tannenbaumverkauf der 

 Försterei Lensahn (14 Uhr – Johannisbeker Jagdhornbläser) 

21.12., 10-16 Uhr Tombola der Pfadfinder beim Tannenbaumverkauf der 

 Försterei Lensahn 
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07.01., 19 Uhr Frauenkreis, Thema: Vorbereitung des Weltgebetstags, 

 Gemeindehaus Lensahn 

10.01., 15-17 Uhr Tauschcafé, Gemeindehaus Lensahn 

18.01., 12.15 Uhr Kirchenschmaus, Gemeindehaus Lensahn 

25.01., 12.30 Uhr Gemeindeversammlung, Gemeindehaus Lensahn 

28.01., 15 Uhr Kaffee um 3, Gemeindehaus Lensahn 

30.01., 16 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Lensahn 

J
a
n
u
a
r

F
e
b
r
u
a
r
 



Besondere Termine in unseren Kirchengemeinden 

19 

Hansühn, Harmsdorf, Hohenstein 

Rückblick Tag des  

offenen Denkmals® 
 

Am 14.09.2025 lud der Bastel- und 

Handarbeitskreis der Kirchengemeinde 

Hansühn zum zweiten Mal zum Tag des 

offenen Denkmals® in die Christuskirche 

ein. Begleitet wurde diese Veranstaltung, 

wie auch bereits im vergangenen Jahr, 

von einem Basar der Damen vom Bastel- 

und Handarbeitstreff und dem Team des 

Jugendtreffs, das tatkräftig von Jugendli-

chen beim Verkauf von Erfrischungen 

unterstützt wurde.              

In der Kirche wurden Führungen angebo-

ten, die eine sehr gute Resonanz hatten. 

Es ist schön zu erfahren, dass sich Men-

schen extra auf den Weg machen, um die 

schöne Kirche zu Hansühn näher kennen-

zulernen. Der Erlös aus dem Basar und 

den Kirchenführungen in Höhe von ú 

124,-- wurde, wie im Vorfeld angekün-

digt, dem Kirchengemeinderat der Kir-

chengemeinde Hansühn für den Erhalt 

der Kirche überreicht. Wir danken allen, 

die dazu mit ihrem Einkauf oder ihrer 

Spende beigetragen haben.         

                    Sonja Woest 

06.12. Kurrendeblasen 

Posaunenchor Hansühn musiziert zum Advent 

 14.30 Uhr Döhnsdorf bei der Feuerwehr 

 15.15 Uhr Nessendorf bei der Feuerwehr 

 16.00 Uhr Harmsdorf bei Brasch 

 17.00 Uhr Hansühn auf dem Kirchencampus 

13.12., 9.30 Uhr Frauenfrühstück, Gemeindehaus Hansühn 

13.12., 15 Uhr Kindergottesdienst „Salzkörner“, Gemeindehaus Hansühn 
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05.02., ab 16 Uhr Blutspenden des DRK Testorf, Gemeindehaus Hansühn 

10.02., 14-16 Uhr Spielenachmittag des DRK Testorf/Weissenhaus/Farve, 

 Gemeindehaus Hansühn 

19.02., 15-17 Uhr Gemeindenachmittag, Gemeindehaus Harmsdorf 

21.02., 9.30 Uhr Frauenfrühstück, Gemeindehaus Hansühn 

25.02., 14 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Hansühn 

28.02., 15 Uhr Kindergottesdienst „Salzkörner“, Gemeindehaus Hansühn 

20.02., 9-17 Uhr Symposion der AEET in Kooperation mit der Familie von Platen und 

dem Heimatforscher Jürgen Gradert auf dem Kirchencampus in Hansühn. Die Teilnehmenden 

erwartet ein spannendes Programm mit Diskussionen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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15.01., 15-17 Uhr Gemeindenachmittag, Gemeindehaus Harmsdorf 

17.01., 9.30 Uhr Frauenfrühstück, Gemeindehaus Hansühn 

24.01., 15 Uhr Kindergottesdienst „Salzkörner“, Gemeindehaus Hansühn 

28.01., 14 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Hansühn J
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Änderungen (lokal und regional)  

finden Sie auf der Internetseite des Kirchspiels Bungsberg: 

www.kirchspiel-bungsberg.de         

LENSAHN 
 

im Gemeindehaus in Lensahn: 

ohne feste Zeit: Anspielteam für besondere Gottesdienste – Treffen nach 

Vereinbarung, Info: Jens Karstens, Tel. 04564-5419988 

  Kinderchor-Projekte, Info: P. Sander, Tel. 04363-3873 

Mo 14.00 Uhr „Zaubernadeln“ – Handarbeiten ohne Grenzen, 

  Info: Erika Klockenkämper, Tel. 04363-7924334 

 16.00 Uhr… bis 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

  Info: Pastor Hillmann, Tel. 04363-9053088 

 19.00 Uhr Malgruppe am Montag für Erwachsene, 

  Info: U. Lüthje, Tel. 04363-3145 

Di 19.30 Uhr Chorprobe Katharinenchor, 

  Info: M. Mallek-Christians, Tel. 04363-4989 

 19.30 Uhr Freundeskreis OH für Suchtkrankenhilfe, Info: Herr Balschus, 

  Tel. 04363-904336; Frau Fischer, Tel. 04361-5066840; 

  Herr Bischoff, Mobil 0171-2618592 

Mi 09.30 Uhr Kinderschutzbund: Babytreff (bis 11.00 Uhr), 

  Info: Susanne Voß, Mobil 0177-2403136 

 10.00 Uhr Hebammensprechstunde (bis 12.00 Uhr), 

  Info: Susanne Voß, Mobil 0177-2403136 

 14.00 Uhr …bis 15.30 Uhr Pfadfinder „Corax“, Gruppe 1.-3. Klasse (*) 

 15.30 Uhr …bis 17.30 Uhr Pfadfinder „Corax“, Gruppe ab 4. Klasse (*) 

  (*Ort: Pfadfindergelände, Eutiner Str. 42a, Lensahn, 

  Info: Pastor Hillmann, Tel. 04363-9053088) 

 15.00 Uhr „Kaffee um 3“ (4. Mittwoch im Monat), 

  Abholdienst und Info: 04363-1613  

 17.30 Uhr Jugendgruppe, Info: U. Rasch, Tel. 04564-9699979 

 19.00 Uhr Frauenkreis (1. Mittwoch im Monat) 

  Info: L. Schröder, Tel.: 04363-1804 

Fr 16.00 Uhr Trauercafé (letzter oder vorletzter Freitag im Monat) 

  Info: Pastor J. Reimann, Tel. 04363-7924423 

 18.30 Uhr ECHT-Team, Vorbereitungszeit für den jungen Gottesdienst 

  Info: U. Rasch, Tel. 04564-9699979 

Sa 15.00 Uhr Tauschring – Tauschtag (4x im Jahr), 

  Info: P. Sander, Tel. 04363-3873 

 

  Für Nachfragen steht das Kirchenbüro (Eutiner Str. 4a) unter 

  Telefon 0 43 63 / 16 13 gern zur Verfügung. 

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr 

  Do. 14.00 bis 17.00 Uhr 

 

 Angebot: Bei Interesse an Hauskreisen oder gemeinsamem Bibellesen 

  melden Sie sich gern bei Pastor Hans Hillmann. 



 

 

Regelmäßige Veranstaltungen 

21 

 

 

 

SCHÖNWALDE  
 

Mo   15.00 bis 18.30 Uhr, Nähtreff (14tägig), Sabine Drescher (Kontakt: Kirchenbüro)     

    17.30 bis 19.30 Uhr, Flöten-Ensemble, Gemeindehaus, 

  Leiterin Marianne Loocks, Tel. 04528-9239 

 19.30 Uhr Kirchenchor Dreiklang, Gemeindehaus,  

  Chorleiterin Lydia Bock, Tel. 04528-911876 

Mi 15.00 Uhr 14-tägig, Frauenkreis, Gemeindehaus, Angelika Ridders, Tel.  04528-426 

 16:30 bis 18:30 Uhr Kreative Träume (Handarbeitsgruppe mit Frau Scheidt) 

  Kontakt über das Kirchenbüro in Schönwalde 

Do 14.00 bis 14.45 Uhr, Kinderchor, Friedrich-Hiller-Schule, 

  Chorleiterin Lydia Bock, Tel. 04528-911876 

 19.30 bis 21.00 Uhr, Gospelchor Sangena, Gemeindehaus, 

  Chorleiterin Lydia Bock, Tel. 04528-911876 

Fr 15.30 Uhr   Pfadfinderstamm Swentana: Gruppen versch. Alters, Leitung: 

  Lille Boldt und David Süssenbach (Mail: kontakt.swentana@vcp.sh) 

  HANSÜHN und HOHENSTEIN 

im Gemeindehaus in Hansühn:        
  

Mo 16.00 bis 17.30 Uhr, YOGA mit Frau Scheithauer (Tel.: 04382/920319) 

Di 16.00 bis 17.30 Uhr, Konfirmandenunterricht mit Ulrike Rasch 

2. Mi 15.30 bis 18.30 Uhr, Bastel- und Handarbeitstreff 

2. Mi  19.30 Uhr Chor Cantate 

3. Mi  15.00 bis 17.00 Uhr Kidstreff und  

          18.00 bis 20.00 Uhr Jugendtreff der Kirchengemeinde 

4. Mi  19.30 Uhr Chor Cantate 

Mi 14.00 Uhr letzter Mittwoch: Frauenkreis (nicht im Dezember) 

Do 12.00 Uhr Mittagessen auf dem Kirchencampus Hansühn 

  (Anmeldung über die Kümmerei: kuemmerei.wangels@gmx.de) 

Do 19.00 bis 20.30 Uhr, Posaunenchor Hansühn 

Fr 18.00 bis 19.30 Uhr, YOGA mit Frau Scheithauer (Tel.: 04382/920319) 

3. Sa  9.30 bis 11.00 Uhr, Frauenfrühstück (13.12.2025) 

4. Sa 15.00 bis 17.00 Uhr, Kindergottesdienst „Salzkörner“ (13.12.2025) 
 

im Gemeindehaus in Harmsdorf: 
 

Di 20.00 bis 21.00 Uhr, Harmsdorfer Gymnastikfrauen (Frau Hendeß) 

3. Do 15.00 bis 17.00 Uhr, Gemeindenachmittag mit Pastor Motschmann und Pastor 

      Pulsfort (nicht im Dezember)  
 

in der Pfarrscheune in Hansühn 
 

1. Do 10.00 bis 12.00 Uhr Außensprechstunde des Pflegestützpunktes 

     der Diakonie im Kreis Ostholstein 



Wir sind Ihre Ansprechpartner 

in den Kirchengemeinden Hansühn und Hohenstein: 
 

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung: Kerstin Adeberg, Tel.: 04382/258 

Bürozeiten: dienstags von  10 - 12 Uhr; donnerstags von 15 - 17 Uhr 

Büro der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Hansühn und Hohenstein:  

Lütjenburger Straße 4a, 23758 Hansühn, Mail: kg-hansuehn@kk-oh.de  

Pastor für Hansühn und Hohenstein; Vorsitzender beider KGR:  Patrick Pulsfort 

Mail:  patrick.pulsfort@kk-oh.de  Mobil: 01577/87 35 87 5 

Küsterin in Hansühn: Donatha Puck  Mobil: 01775/07 09 94 

Küsterin in Harmsdorf: Sonja Woest Mobil: 01754/12 00 92  

Küster in Hohenstein: Willi Japp        Telefon: 04361/45 19 

Diakonin Ulrike Rasch          Telefon: 04564/96 99 97 9 

Bankverbindungen: Spendenbescheinigungen sind möglich. 

KG Hansühn: Evangelische Bank IBAN: DE40 5206 0410 2606 4664 00 

KG Hohenstein: Evangelische Bank IBAN: DE31 5206 0410 2806 4664 00 
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Wir laden Sie herzlich ein  

zum Gottesdienst zum Weltgebetstag  

am 6. März 2026, um 15:00 Uhr  

in die Christuskirche zu Hansühn. 

 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen in 

gemütlicher Runde im Gemeindehaus. 

 

Frauen aus den Kirchengemeinden Hansühn 

und Hohenstein bereiten diesen Gottesdienst 

gemeinsam vor. Wer gerne mit gestalten 

möchte, meldet sich bitte bei Frau Adeberg 

im Kirchenbüro (Tel. 04382 258), um Ort 

und Zeit der Treffen zu erfahren. 


